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ie
bs
ko
st
en
 

mi
t 
B
B
A
 

be
te

il
ig

t.
 

Fü
r 

di
e 

im
 

§ 
2 

Ab
s.

 
8 

ge
na

nn
te

n 
Nu

tz
er

 
be

tr
äg

t 
di

e 
Be

tr
ie

bs
ko

st
en

be
te

il
ig

un
g 

10
0 

% 
pr

o 
St
un

de
. 

(2
) 

Di
e 

Be
tr

ie
bs

ko
st

en
 

pr
o 

Sp
or

th
al

le
 

(B
et
ri
eb
sk
os
te
nü
be
rs
ic
ht
 

Sp
or

th
al

le
n)

 
we

rd
en

 
vo
n 

de
r 

Ve
rw
al
tu
ng
 

er
mi
tt
el
t 

so
wi

e 
an
ge
pa
ss
t 

un
d 

be
i 

Än
de
ru
ng
 

de
r 

zu
 

Gr
un

de
 

li
eg

en
de

n 
Ko
st
en
 

or
ts
üb
li
ch
, 

öf
fe
nt
li
ch
 

be
ka
nn
t 

ge
ge

be
n.

 
(3
) 

Sp
or

ta
nl

ag
en

 
de
r 

St
ad
t 

As
ch

er
sl

eb
en

 
kö
nn
en
 

zu
r 

  

  (1
)D
ie
 
Nu
tz
un
g 

ist
 
be
im
 
Am

t 
für

 
Bi

ld
un

g 
un

d 
Sp
or
t 

de
r 

St
ad

t 
As

ch
er

sl
eb

en
 

gr
un
ds
ät
zl
ic
h 

4 
Wo
ch
en
 

vo
r 

de
r 

be
ab
si
ch
ti
ge
n 

Nu
tz
un
g 

zu
 

be
an
tr
ag
en
. 

Hi
er

fü
r 

si
nd

 
di
e 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 
An
tr
ag
sf
or
mu
la
re
 

zu
 
ve

rw
en

de
n.

 
(2
)D
ie
 
Nu

tz
un

g 
da

rf
 

er
st

 
er

fo
lg

en
, 

we
nn
 

ei
ne
 
re

ch
ts

wi
rk

sa
me

 

Ve
re
in
ba
ru
ng
, 

di
e 

au
ch
 

Fo
lg
en
 

un
zw

ec
km

äß
ig

er
 

Nu
tz

un
ge

n 
re

ge
lt

, 
zu

st
an

de
 
ge

ko
mm

en
 

ist
. 

Fü
r 

re
ge
lm
äß
ig
en
 

Tr
ai

ni
ng

sb
et

ri
eb

 
un

d 
re
ge
lm
äß
ig
 

wi
ed

er
ke

hr
en

de
 

Nu
tz

un
ge

n 
ist

 
de
r 

An
tr

ag
 

bis
 

zu
m 

30
. 

Mä
rz

 
ei
ne
s 

je
de
n 

Ja
hr
es
 

für
 

da
s 

fo
lg
en
de
 

Sc
hu
lj
ah
r 

zu
 

st
el
le
n.
 

  

  Al
te
 
Fa

ss
un

g:
 
R
e
g
e
l
u
n
g
e
n
 

fi
nd

en
 

si
ch
 

in 
8 

7 
ff 

de
r 

ne
ue

n 
Fa

ss
un

g 

Ne
ue

 
Fa

ss
un

g:
 

Kl
ar

 

st
el
le
nd
e 

Fo
rm

ul
ie

ru
ng

 
fü
r 

tr
an
sp
ar
en
te
 

N
u
t
z
u
n
g
s
v
e
r
g
a
b
e
 

BK
-B

et
ei

li
gu

ng
 

§ 
11

 
Ab

s.
 

3 

 
 

 



 
 

la
ng

fr
is

ti
ge

n 
Nu

tz
un

g 
an

 
ge

me
in

nü
tz

ig
e 

Ve
re
in
ig
un
ge
n 

üb
er

tr
ag

en
 

we
rd
en
. 

Di
e 

da
mi

t 
ve

rb
un

de
ne

n 
Re
ch
te
 

un
d 

Pf
li

ch
te

n 
si

nd
 

ve
rt

ra
gl

ic
h 

zu
 

ge
st
al
te
n.
 

Di
e 

Üb
er
la
ss
un
g 

di
es

er
 

An
la

ge
n 

an
 

Dr
it

te
 

ist
 

mi
t 

de
r 

St
ad

t 
un
d 

de
m 

en
 
Nu

tz
er

 
ab

zu
st

im
me

n.
 

  

(3
)D
ie
 

Nu
tz
un
gs
er
la
ub
ni
s 

ka
nn

 
mi

t 
Au

fl
ag

en
 

ve
rs
eh
en
 

we
rd
en
. 

Sie 
wi

rd
 

au
f 

je
de

rz
ei

ti
ge

n 
Wi

de
rr

uf
 

ert
eil

t. 
Be
i 

Wi
de

rr
uf

 
de

r 
Nu
tz
un
gs
er
la
ub
ni
s 

be
st

eh
t 

ke
in

 
An
sp
ru
ch
 

de
s 

Nu
tz

er
s 

au
f 

En
ts
ch
äd
ig

un
g 

od
er

 
Er

sa
tz

le
is

tu
ng

en
. 

(4
)A
uf
 

di
e 

Er
te
il
un
g 

ei
ne
r 

Nu
tz

un
gs

er
la

ub
ni

s 
be
st
eh
t 

ke
in
 

An
sp
ru
ch
. 

Di
e 

St
ad

t 
As

ch
er

sl
eb

en
 

en
ts

ch
ei

de
t 

na
ch

 
pf
li
ch
tg
em
äß
em
 

Er
me

ss
en

 
au

f 
de
r 

Gr
un

dl
ag

e 
di

es
er

 
Sa

tz
un

g.
 

Di
e 

Er
la
ub
ni
s 

ist
 
ni
ch
t 

üb
er
tr
ag
ba
r.
 

  

so
ns
ti
ge
 

(5)
 
 
 

8 
6 
W
e
r
b
u
n
g
 
 
 

(1
)I
n 

de
n 

Sp
or

ts
tä

tt
en

, 
di
e 

vo
n 

de
r 

St
ad
t 

As
ch

er
sl

eb
en

 

un
te

rh
al

te
n 

we
rd
en
, 

ist
 g

ru
nd
sä
tz
li
ch
 
We

rb
un
g 

zu
lä

ss
ig

. 
De
r 

Ve
ra

ns
ta

lt
er

 
bz
w.
 

Nu
tz

er
 

de
r 

Sp
or

ts
tä

tt
e 

ist
 

be
re
ch
ti
gt
, 

un
te
r 

Be
ac

ht
un

g 
un

d 
Ei
nh
al
tu
ng
 

de
r 

ge
se
tz
li
ch
en
 
Be
st
im
mu
ng
 

un
d 

de
m 

Ei
nv
er
st
än
dn
is
 

de
r 

St
ad

t 
be
i 

se
in
en
 

Ve
ra

ns
ta

lt
un

ge
n 

We
rb

un
g 

un
d 

Pr
äs

en
ta

ti
on

en
 

zu
 
be
tr
ei
be
n.
 

(2)
 

 
 

8 
3 
M
a
ß
n
a
h
m
e
n
 

bei 
Ve
rs
tö
ße
n 

8 
6 

Pf
li

ch
te

n 
de
s 

Nu
tz

er
s 

 
 

(1
) 

Di
e 

St
ad
t 

wi
rd

 
vo

rg
ef

un
de

ne
 

Sc
hä

de
n 

im
 

Ha
ll

en
be

re
ic

h 
un

d 
so
we
it
 

zu
tr
ef
fe
nd
 

au
f 

de
m 

Sc
hu
lg
el
än
de
 

(Z
ug

an
g 

zu
r 

Sp
or

th
al

le
) 

ve
rf

ol
ge

n 
un

d 
di

e 
Ve

ru
rs

ac
he

r 
zu

r 
Re
ch
en
sc
ha
ft
 

zi
eh

en
. 

Zu
r 

Er
mi
tt
lu
ng
 

un
d 

Fe
st

st
el

lu
ng

 
de
s 

Ve
ru
rs
ac
he
rs
 
wi
rd
 
da

s 
Ha
ll
en
bu
ch
 
ei

nb
ez

og
en

. 
Da
be
i 

ist
 d

ie
 

le
tz

te
 
Ei

nt
ra

gu
ng

 
en
ts
ch
ei
de
nd
. 

Ve
rs
tö
ße
 

si
nd

 
z.

B.
: 

- 
Ni
ch
te
in
ha
lt
un
g 

de
r 

Ha
us

or
dn

un
g 

- 
Be
sc
hä
di
gu
ng
en
 

an
 
de

n 
Sp
or
tg
er
ät
en
 

- 
Be

sc
hm

ut
zu

ng
 

de
r 

Wa
nd
an
st
ri
ch
e 

Ta
pe

te
n 

- 
Be
sc
hä
di

gu
ng
en
 

an
 

de
n 

te
ch

ni
sc

he
n 

Ei
nr
ic
ht
un
ge
n de
r 

so
wi

e 

  
  (1)

 
De
r 

Nu
tz

er
 

er
ke

nn
t 

di
e 

je
we

il
s 

gü
lt

ig
e 

Ha
us
- 

bz
w.

 
Be

nu
tz

un
gs

or
dn

un
g 

de
r 

ge
nu
tz
te
n 

Sp
or
ts
tä
tt
e 

ve
rb

in
dl

ic
h 

an
 
un

d 
ha
t 

fü
r 

ih
re

 
Be

ac
ht

un
g 

du
rc

h 
Te
il
ne
hm
er
, 

Be
su

ch
er

 

un
d 

be
au

ft
ra

gt
e 

Dr
it

te
 

zu
 
so

rg
en

. 
(2

) 
Di
e 

Sp
or

ts
tä

tt
e 

da
rf
 

vo
n 

de
n 

Nu
tz

er
n,

 
de

re
n 

Mi
tg

li
ed

er
n,

 
Be

su
ch

er
n 

vo
n 

Ve
ra

ns
ta

lt
un

ge
n 

de
s 

Nu
tz

er
s 

un
d 

be
au

ft
ra

gt
en

 
Dr

it
te

n 
nu

r 
im

 
Be

is
ei

n 
ei
ne
r 

be
na
nn
te
n 

ve
ra

nt
wo

rt
li

ch
en

 
Pe
rs
on
 

be
tr
et
en
 
we
rd
en
. 

De
r 

Nu
tz

er
 

ha
t 

ab
zu
si
ch
er
n,
 

da
ss

 
si
ch
 

nu
r 

de
r 

in 
Sa
tz
 

1 
be

na
nn

te
 

Pe
rs

on
en

kr
ei

s 
in 

de
r 

Sp
or
ts
tä
tt
e 

au
fh

äl
t.

 
(3

) 
De
r 

Nu
tz

er
 

ist
 v

er
pf

li
ch

te
t,

 
di
e 

wä
hr
en
d 

de
r 

Nu
tz

un
g 

au
fg
et
re
te
ne
n 

Sc
hä

de
n 

un
d 

sc
hw
er

e 
Un

fä
ll

e 
un
ve
rz
üg
li
ch
 

 
 

  
 



 
 

  (E
le
kt
ro
, 

Wa
ss
er
, 

He
iz

un
g 

so
wi

e 
de
r 

Be
di

en
un

gs
el

em
en

te
 

fü
r 

ei
ng

eb
au

te
 

Sp
or

tg
er

ät
e)

 

= 
Mu
tw
il
li
ge

 
Be
sc
hä
di
gu
ng
en
 

am
 

Ba
uw

er
k 

(T
ür
en
, 

Fe
ns
te
r,
 
Tü

rs
ch

lö
ss

er
 

et
c.

) 

- 
Ve

ru
nr

ei
ni

gu
ng

 
de

r 
Ne
be
nr
äu
me
. 

(2
) 

Di
e 

St
ad
t 

ve
ra
nl
as
st
 

di
e 

 s
ac
hg
er
ec
ht
e 

Sc
ha
de
ns
be
se
it
ig

un
g 

un
d 

ste
llt

 
di
es
e 

de
m 

je
we
il
ig
en
 

Ve
ru
rs
ac
he
r 

in 
Re

ch
nu

ng
. 

Be
i 

Za
hl

un
gs

we
ig

er
un

g 
so

wi
e 

in 
Wi
ed

er
ho

lu
ng

sf
äl
le

n 
ka
nn
 

di
es

 
zu
m 

Ha
ll
en
ve
rb
ot
 

in 
de
n 

st
äd

ti
sc

he
n 

Sp
or

ts
tä

tt
en

 
für

 
di

e 
en

ts
pr

ec
he

nd
en

 
Nu

tz
er

 

Ha
ll

en
fl

ac
he

n 
so

wi
e 

de
r 

    
  

  - 
sp
ät
es
te
ns
 

am
 

nä
ch
st
en
 

Ar
be
it
st
ag
 

- 
de
r 

St
ad

t 
As

ch
er

sl
eb

en
 

mi
tz
ut
ei
le
n.
 

Sc
hä
de
n,
 

di
e 

so
fo
rt
 

be
se

it
ig

t 

we
rd

en
 

mü
ss
en
, 

in
sb

es
on

de
re

, 
we

il
 

vo
n 

ih
ne
n 

Ge
fa
hr
en
 

au
sg

eh
en

 
od
er
 

Fo
lg
es
ch
äd
en
 

ni
ch
t 

au
sg
es
ch
lo
ss
en
 

we
rd

en
 

kö
nn

en
, 

si
nd

 
un
ve
rz
üg
li
ch
 

fe
rn

mü
nd

li
ch

 
de
r 

St
ad
t 

As
ch

er
sl

eb
en

 
so

wi
e 

de
m 

Ha
us
me
is
te
r,
 

Ha
ll
en
- 

od
er

 

Pl
at
zw
ar
t 

an
zu

ze
ig

en
. 

Si
nd

 
be
i 

ei
ne
r 

Nu
tz
un
g 

be
so

nd
er

e 
Vo
rk
om
mn
is
se
 

im
 
Si
nn
e 

de
r 

Sä
tz
e 

1 
un

d 
2 

au
fg
et
re
te
n,
 

ist
 

di
es

 
im
 

Fa
ll

e 
ei
ne
r 

un
mi

tt
el

ba
r 

da
ra

n 
an
sc
hl
ie
ße
nd
en
 

Nu
tz
un
g 

de
r 

ve
ra

nt
wo

rt
li

ch
en

 
Pe
rs
on
 

de
s 

na
ch
fo
lg
en
de
n 

Nu
tz
er
s 

mi
tz
ut
ei
le
n.
 

(4)
 

De
r 

Nu
tz

er
 

ist
 

ve
rp

fl
ic

ht
et

, 
di

e 
er

fo
lg

te
 

Nu
tz
un
g 

ei
ns
ch
li
eß
li
ch
 

vo
n 

Un
fä
ll
en
, 

Ha
va
ri
en
, 

Sc
hä

de
n 

un
d 

an
de
re
n 

be
so

nd
er

en
 
Vo
rk
om
mn
is
se
n 

un
ve
rz
üg
li
ch
 

in 
da

s 
für

 
di
e 

Na
ch

we
is

fü
hr

un
g 

vo
rg

es
eh

en
e 

Ve
rz
ei
ch
ni
s 

(H
al
le
nb
uc
h 

o. 
ä.) 
ei
nz
ut
ra
ge
n.
 

(5)
 

Na
ch
 

je
de
r 

Nu
tz
un
g 

si
nd
 

di
e 

An
la
ge
n 

un
d 

Ge
rä
te
 

wi
ed
er
 

or
dn
un
gs
ge
mä
ß 

he
rz
ur
ic
ht
en
. 

So
ll

te
 

di
e 

Sp
or
ts
tä
tt
e 

in 
ni
ch
t 

or
dn
un
gs

ge
mä

ße
m 

Zu
st
an
d 

vo
rg
ef
un
de
n 

we
rd
en
, 

ist
 

ei
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

er
 

Ve
rm
er
k 

im 
Ve

rz
ei

ch
ni

s 
ge
mä
ß 

Ab
s.

 
4 
vo

rz
un

eh
me

n.
 

(6)
 

Sp
or
tg
er
ät
e 

un
d 

an
de
re
 
Ge

ge
ns

tä
nd

e 
dü

rf
en

 
du

rc
h 

de
n 

Nu
tz

er
 

in 
di
e 

Sp
or

ts
tä

tt
e 

ge
br

ac
ht

 
un

d 
für

 
di
e 

Zeit 
de
r 

Nu
tz
un
g 

ve
rw
en
de
t 

so
wi

e 
be
i 

wi
ed
er
ke
hr
en
de
r 

Nu
tz
un
g 

do
rt

 
ve
rw
ah
rt
 

we
rd
en
, 

so
we
it
 

di
es

 
im

 
Nu
tz
un
gs
ve
rt
ra
g 

od
er
 

be
so

nd
er

s 
ve
re
in
ba
rt
 

wu
rd

e.
 

Die
 

Sp
or

tg
er

ät
e 

un
d 

an
de
re
 

Ge
ge
ns
tä
nd
e 

si
nd
 

an
 

de
m 

da
fü
r 

vo
rg

es
eh

en
en

 
Or
t 

so
 

un
te

rz
ub

ri
ng

en
, 

da
ss

 
si

e 
an
de
re
 

Nu
tz

er
 

we
de

r 

ge
fä

hr
de

n,
 

no
ch
 

be
hi

nd
er

n.
 

Di
e 

St
ad
t 

ha
ft

et
 

ni
ch

t 
für

 
Be

sc
hä

di
gu

ng
 

od
er
 

Ve
rl
us
t 

ei
ng
eb

ra
ch

te
r,

 
ve

rw
en

de
te

r 
od
er
 
ve

rw
ah

rt
er

 
Sp

or
tg

er
ät

e 
un
d 

an
de
re
r 

Ge
ge
ns
tä
nd
e,
 

  

 
 

  
 



 
 

au
ße
r 

be
i 

na
ch

ge
wi

es
en

em
 

Vo
rs

at
z 

un
d 

gr
ob

er
 

Fa
hr
lä
ss
ig
ke
it
. 

Sa
tz

 
3 

gil
t 

für
 
mi
tg
eb
ra
ch
te
 
Ge

ge
ns

tä
nd

e,
 

in
sb

es
on

de
re

 
We
rt
ge
ge
ns
tä
nd
e 

un
d 

Kl
ei
du
ng
ss
tü
ck
e 

en
ts
pr
ec
he
nd
. 

(7
) 

De
r 

Nu
tz
er
 

ha
t 

be
i 

de
r 

Nu
tz
un
g 

in
sb

es
on

de
re

 
So

rg
e 

zu
 
tr
ag
en
 

für
: 

di
e 

Ei
nh
al
tu
ng
 

de
r 

ve
rt
ra
gl
ic
h 

fe
st

ge
le

gt
en

 
Nu
tz
un
g;
 

di
e 

Ei
nh
al
tu
ng
 

vo
n 

Ru
he
, 

Or
dn
un
g 

un
d 

Sa
ub

er
ke

it
 

im
 

Sp
or

ts
tä

tt
en

be
re

ic
h;

 
da
s 

Ve
rs

ch
li

eß
en

 
de
r 

Fe
ns
te
r,
 

Tü
re
n 

un
d 

To
re

 
na

ch
 

Be
en

di
gu

ng
 

de
r 

Nu
tz

un
g;

 
da
s 

Au
ss
ch
al
te
n 

de
s 

Li
ch
ts
 

un
d 

Ab
st
el
le
n 

de
r 

Wa
ss
er
za
pf
st
el
le
n 

na
ch
 
Be

en
di

gu
ng

 
de

r 
Nu

tz
un

g;
 

di
e 

sp
ar

sa
me

 
Nu

tz
un

g 
de
r 

En
er

gi
eq

ue
ll

en
; 

da
s 

or
dn
un
gs
ge
mä
ße
 

Ve
rl

as
se

n 
de
r 

Sp
or
ts
tä
tt
en
 

na
ch

 
Be

en
di

gu
ng

 
de

r 
Nu

tz
un

g.
 

 
 

8 
7 
N
u
t
z
u
n
g
s
g
e
b
ü
h
r
 

s. 
§ 

3 
al
te
 
Fa

ss
un

g 
 
 

(1
)D
ie
 

Nu
tz
un
g 

vo
n 

Sp
or
ts
tä
tt
en
 

ist
 
na

ch
 
Ma

ßg
ab

e 
di

es
er

 

(2
)D

ie
s 

für
 

di
e 

Nu
tz

un
g 

du
rc
h 
F
E
R
M
E
R
 

ge
m.
 

§ 
3 

Ab
s.
 

1 
Sp

or
tf

ör
de

rg
es

et
z.

 
Vo

n 
de
r 

Er
he
bu
ng
 

de
r 

Ge
bü
hr
 
ka
nn
 

be
i 

be
gr
ün
de
te
m 

An
tr

ag
 

ga
nz

 
od
er
 

tei
lwe

ise
 
ab

ge
se

he
n 

we
rd
en
, 

we
nn
 

di
e 

Nu
tz
un
g 

ni
ch
t 

au
f 

Er
we

rb
 

ge
ri

ch
te

t 
ist

 
un
d 

ein 
In

te
re

ss
e 

de
r 

St
ad

t 
   

  

As
ch

er
sl

eb
en

 
be

st
eh

t.
 

 
 

§ 
8 
G
e
b
ü
h
r
e
n
s
c
h
u
l
d
n
e
r
 

s. 
§ 

2 
al
te
 
Fa

ss
un

g 

 
   

  
Ge
bü
hr
en
sc
hu
ld
ne
r 

si
nd

 
di
e 

Nu
tz
er

, 
mi
t 

de
ne

n 
ei

ne
 

Ve
re
in
ba
ru
ng
 

zu
r 

Nu
tz

un
g 

de
r 

Sp
or
ts
tä
tt
e 

ge
mä

ß 
§ 

5 
Ab
s.
 

2 
di

es
er

 
Sa
tz
un
g 

ab
ge

sc
hl

os
se

n 
wu

rd
e.

 
  

 
 

 



 
 

 
 

8 
9 

Hö
he
, 

En
ts

te
hu

ng
 
un

d 
Fä

ll
ig

ke
it

 
de
r 

G
e
b
ü
h
r
e
n
 

s. 
8 

2 
al
te
 
Fa

ss
un

g 

 
 

(1
) 

Di
e 

Ge
bü
hr
 

wi
rd

 
en

ts
pr

ec
he

nd
 

de
m 
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